
Zum Ende des Schuljahres 2006/07 gab es in den 1. und 3. Klassen eine anonyme Elternumfrage 
unter dem Motto „Qualitätskontrolle“. 

Auswertungsliste 1. Klasse (50 Teilnehmer)  
1. Wie sind wir auf unsere Schule aufmerksam geworden? 
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       2. Für unsere Anmeldung waren folgende 3 Gründe maßgebend: 
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- räumliche Nähe 
- Nachmittagsbetreuung 
- Pflichtschule: 

„schlechter Ruf 
- Muttersprachl. 

Unterricht Polnisch 
 



 
3. Wir erwarten von einer katholischen Grundschule: 

 
- Toleranz / Offenheit für andere Religionen 

- Gute schulische Ausbildung – Beruf 

- Konsequente und liebevolle Betreuung 

- Respektvoller Umgang miteinander 

- Lehrstoff hinsichtlich weiterführender Schulen  

- Kennlernen religiöser Feste 

- Gleichbehandlung aller Schüler (keine Diskriminierung) 

- Disziplin, Werteorientierung in Bezug auf Sozial- und Konsumverhalten und christl. Erziehung , Bibelquizz 

- Angstfreier Schulalltag 

- Gesundes Mischungsverhältnis deutsche – ausländische Schüler 

- Kommunikation und offene Zeit mit Schülern und Eltern 

- Gute Zusammenarbeit (Lehrer – Eltern) 

- Elternmitarbeit 

 

 
4. Folgende zusätzliche Angebote möchten wir noch anregen: 
 
- Gewaltprävention 

- Kontakte zu anderen Klassenlehrern 

- Wiedereinführung von Schulbussen, Schuluniformen 

- Mehr Ausflüge 

- Muttersprache für arabisch, russisch 

- Mehr Nachhilfe 

- Schulbuchflohmarkt 



- Pfadfinder 

- Fremdsprachenunterricht ab Klasse 1 mit Muttersprachler 

- Mehr Sport, Turnen, Bewegung 

- Stärkere musikalische Ausbildung: z.B. Gitarre 

-  Bessere Hausaufgabenbetreuung 

- Kindgerechte, saubere Toiletten 

- Mehr Kommunikation mit den Eltern 

- Diskussionsbereitschaft, Kritikfähigkeit 

- Kein Schulbuchwechsel (Geschwister) 

- Zirkus AG 

- Entspannungsübungen (Phantasiereisen) im Nachmittagsbereich 

- Essensraum für Selbstversorger 

- Bessere Verkehrsanbindung (Üstra) 

- Chor 

- Wechsel des Essenanbieters 

- Schulfest 1mal jährlich 

- Weihnachtsfeier mit Eltern 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 



Auswertungsliste 3.Klassen  
 

 
 
 

  

 
 
 

 
sehr gut gut zufrieden 

 
weniger 

zufrieden 
1. 
 

Freundlichkeit u. Hilfsbereitschaft des 
 Personals     

• Lehrkräfte 
 24 19 3 1 

• Schulleitung 
 19 16 6 1 

• Päd. Mitarbeiter 
 14 19 8 0 

 

• Sekretärin 
 29 15 1 0 

2. 
 

Unterrichtsarbeit in der Klasse in den 
 letzten 3 Schuljahren  

• allgemein 
 14 23 8 1 

• von einzelnen Lehrkräften 
 20 19 7 2  

• Förderangebote 
 13 15 6 3 

3. Angebote Sprechzeit 
  

 • durch die Lehrkräfte 
 11 19 10 3 

4.     

 

Erhalt von Informationen über alle 
Aktivitäten der Klassengemeinschaft 
 22 14 3 3 

5. Das Klassenklima unter den Kindern 
 17 25 2 1 

6. 
 

Der Zusammenhalt in der Klassengemeinschaft 
 15 24 6 2 
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7. Gestaltung des Schullebens der 
 Schulgemeinschaft  

• Ausflüge 
 15 14 5 3 

• Projekte ( Zirkus, Verkehr...) 
 25 10 4  

• Antigewaltprojekt 
 11 18 4 1 

• Elternabend 
 12 19 4 3 

 

• Elternsprechtag  
 10 16 7 1 

8. Religiöse Angebote  
• Schulgottesdienst / Andachten 
 14 17 3 1 

• Kirchenfeste 
 16 19 0 1  

• Morgengebete 
 19 16 0 1 

9. Interesse an der Mitarbeit der Elternschaft  
• in der Klassengemeinschaft 
 5 22 5 2 

 
• in der Schulgemeinschaft 
 5 20 7 2 

10. Wie fühlen Sie sich informiert  
allgemein durch  

• Klassenlehrkräfte 
 20 14 3 1 

 
• Schulleitung (Elternbriefe) 
 20 20 3 0 
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11. Informationen über das Schulkonzept d. Schule 
erhalten wir auch  

• durch Gespräche mit anderen Eltern 
 2 14 10 3 

• Internetanschrift der Schule 
 5 14 8 1 

• Schulzeitung 
 9 15 7 2 

• Flyer 
 4 8 8 3 

 

• Schnuppertage 
 5 6 7 4 

12. Sauberkeit und Ordnung  
• vor der Schule 
 6 27 4 1 

• im Schulgebäude 
 6 27 4 1 

• in den Klassenräume 
 8 26 3 1 

• auf dem Schulhof 
 8 25 4 1 

 

• im Toilettenbereich 
 1 4 8 22 

13. Schulwegsicherheit  
• Fußweg 
 5 15 8 4 

• Anfahrt durch Eltern (Auto) 
 0 6 7 13  

• ÜSTRA 
 7 12 6 2 
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14. Ganztagsschule nutzen  

• Mittagessen 
 6 9 8 8 

• Schulkiosk  
 17 18 0 0 

• Freizeitangebote in der 6. Std. 
 16 15 1 1 

• AGs 
 13 19 2 2 

• Hausaufgabenbetreuung 
 5 12 6 4 

 

• Nachmittagsbetreuung 
 9 13 3 1 

15. Ferienbetreuung 
 5 10 0 1 

 
 


